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HIGHLIGHTS DES JAHRES IN BILDERN	  
	 Vielfältige Eindrücke aus unseren lebendigen Gemeinden

Osternacht in Holtorf: Kaplan 
Barbosa entzündet die Oster-
kerze am Feuer
 

Mottotag „Dschungel-
buch“ beim Sommerlager 
der Jugend Christ König: 

Die Leiterinnen und Leiter 
präsentieren sich in pas-

sender Verkleidung.

Fronleichnam: Pastor Feg-
geler erläutert den Kindern 
die Bedeutung der Mons-
tranz.
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Ein besonderes Highlight 
der Holtorfer kfd: Das 
weiße Picknick auf dem 
Kirchplatz.

Lohn für das Proben: 
Der Kinderchor Christ 
König präsentiert das 

Musical Tuishi pamoja, 
das von Fremdheit und 
Freundschaft handelt.

Adelheid-Wallfahrt: Die Kinder-
gärten pilgerten zum Brünn-
chen, und Pfarrer Dörr erzählte 
ihnen von der Heiligen.
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St. Antonius | Gremien

Schöpfung, auch derer, die uns bereits verlas-
sen haben, mit stimmungsvollen Texten und 
Liedern. Selbstverständlich wurden die Tiere 
im Rahmen der Andacht auch gesegnet. Eine 
Wiederholung im nächsten Jahr ist bereits 
fest eingeplant.

Themen des Kirchenvorstands
Neben den Routinethemen Finanzen der Kir-
chengemeinde und Erhaltung der Gebäude – 
besonders ihrer zukünftigen Beheizung – be-
fassten wir uns insbesondere
•	 mit der Meinungsbildung über den richti-

gen Weg zur neuen „Pastoralen Einheit“. 
Hierzu fand am 22. September gemein-
sam mit dem Pfarrausschuss eine In-
formationsveranstaltung nach dem Got-
tesdienst in der Kirche statt, zu der wir 
zuvor persönlich-schriftlich alle Holtorfer 
Katholiken eingeladen hatten, in der das 
Thema angeregt diskutiert wurde. 

•	 Dankbar sind wir unserem Pfarrverein für 
die Finanzierung des Geräteschuppens, 
den wir – u.a. für die Unterbringung von 
Pfarrfestutensilien – an der Rückseite 
der Kirche errichtet haben.

Am 14. und 15. September haben wir bei 
schönstem Wetter unser Pfarrfest gefeiert. 
Wir konnten uns über zahlreiche Besucher 
und die Einführung unserer neuen Pastoral-
referentin Jennifer Moormann freuen. Wie in 
jedem Jahr verbleibt ein Teil des Erlöses für 
Ausstattung / Erhalt des Pfarrsaals in der Ge-
meinde. Wir freuen uns sehr, dass wir 1112 € 
an das Kinderprojekt unseres lieben Pater An-
and in Indien spenden konnten. Das Fest ist 
uns Antrieb, auch in der Zukunft nach Kräften 
zum Zusammenhalt unserer Kirchengemein-
de und der Holtorfer Ortsgemeinschaft beizu-
tragen.

 
Am 11. Oktober versammelten sich bei strah-
lendem Sonnenschein sechs Hunde, eine 
Katze und diverse Kuscheltiere an der Ober-
holtorfer Saalkirche zu einer Andacht mit Tier-
segnung. Gestaltet wurde diese von Elisabeth 
Wolfgarten, Brigitte Schulte und Kaplan Da-
niel Barbosa. Gemeinsam gedachten wir bei 
diesem besinnlichen Ereignis aller Wesen der 

GEMEINDELEBEN ERHALTEN
	 Aktionen des Pfarrausschusses
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		     Holtorf |   Katholische Frauengemeinschaft	

Der kfd-Bundesverband hat das inspirierende 
Projekt „Neue FrauenOrte“ ins Leben gerufen, 
und auch wir in der kfd Holtorf haben uns von 
diesem Titel leiten lassen. Wir verstehen uns als 
eine starke Gemeinschaft, in der kfd-Frauen ak-
tiv mitgestalten. Unser Ziel ist es, die Gemein-
schaft in Holtorf zu stärken, Botschaften des 
Friedens zu verbreiten und Räume zu schaffen, 
in denen sich Frauen wohlfühlen und gegensei-
tig unterstützen können – insbesondere in ver-
schiedenen Lebenssituationen.

Wir engagieren uns für die Zukunft unserer Ge-
meinde und unseres Zusammenlebens. Unsere 
Botschaft lautet: Wir sind für Frauen da, die ei-
nen Platz suchen, um sich in einem von christ-
lichen Werten geprägten Umfeld zu entfalten. 
Dabei sind wir offen für Suchende und Fragende, 
die ihren Weg finden möchten. Wir bieten viele 
neue FrauenOrte an, sei es durch sportliche Ak-
tivitäten für Jung und Alt wie Yoga und Rücken-
fit, durch Ausflüge (zum Adenauerhaus oder bei 
Weinproben), Wanderungen, Andachten und vie-
les mehr.

Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr un-
ser weißes Picknick auf dem Kirchplatz, das wir 
auch 2025 wiederholen möchten. 

Wir laden bereits jetzt alle Holtorfer herzlich ein! 
Auch für 2025 haben wir viele Ideen für neue 
FrauenOrte. Liebe Frauen, sprecht uns an - es 
sind noch Plätze frei in unseren regelmäßigen 
Angeboten, wie beim Kaffeeklatsch, beim Yoga 
oder Rückenfit. Kommt einfach einmal mit zu 
unseren Ausflügen. Ihr seid eingeladen. Insbe-
sondere auch Frauen ohne kfd Mitgliedschaft, 
denn wir würden euch gerne kennenlernen.

Wir sind stolz darauf, FrauenOrte zu schaffen 
und freuen uns darauf, auch im Jahr 2025 wei-
ter zu wachsen. Besonders wünschen wir uns, 
dass noch mehr junge Frauen mit Kindern einen 
Ort bei uns entdecken. Die beste Nachricht zum 
Schluss: Bei unserem Pfarrfest konnten wir 10% 
neue Frauen für uns gewinnen! Herzlich will-
kommen in der kfd Holtorf – lasst uns eine Ins-
piration für unsere Gemeinde sein!

Nehmen Sie gerne Kontakt auf für weitere Infor-
mationen: Astrid Klein oder Ruth Eltgen - 0228 
483333 oder per Mail: reltgen@web.de oder 
familiekk@t-online.de

Astrid Klein
Sprecherin des Vorstandes

NEUE FRAUENORTE	
		  Frauengemeinschaft offen für Suchende und Fragende
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St. Antonius | Bücherei

BELIEBTER TREFFPUNKT
	 Bücherei Holtorf - Ort der Begegnung 

Die Bücherei ist ein beliebter Treffpunkt für Jung 

und Alt, für Groß und Klein. Hier trifft man sich zum 

Austausch, klönen, Kontakte knüpfen, neue Men-

schen kennen lernen und natürlich zum Ausleihen 

von Büchern, Filmen, Spielen etc.. 

Unsere Angebote sind vielfältig:

•	 Erzählcafé

•	 Büchereiführerschein für die Vorschulkinder 

der städt. Kita „Die Waldzwerge“ mit anschlie-

ßendem monatlichen LeseBesuch in unserer 

Bücherei

•	 Teilnahme am jährlichen Büchereifrühling 

www.beueler-buecherfruehling.de    

•	 „Bewegte Bilder“ zum Maianfang

•	 Bücherflohmarkt vor den Sommerferien und 

beim Pfarrfest

•	 Karnevalsparty und Laternenbasteln für die 

Kleinsten in Zusammenarbeit mit dem Pfarr-

ausschuss Holtorf und dem katholischen 

•	 Familienzentrum am Ennert

•	 KamishiBai Erzählungen für die 1-3-Jährigen

All dies planen wir auch für 2025. Die Termine ste-

hen leider noch nicht fest (außer Erzählcafe). Bitte 

achten Sie auf die Aushänge am Büchereifenster 

und die Internetseite www.kathkirche-am-ennert.

de / Einrichtungen/ Bücherei St. Antonius 

Erzählcafé Holtorf – beliebt wie eh und je

Jeden ersten Montag im Monat von 15.00 Uhr bis 

17.30 Uhr im Pfarrheim St. Antonius. Beim ge-

mütlichen Beisammensein mit Kaffee und selbst-

gebackenen Kuchen und anschließenden Spielen   

vergisst Mann / Frau schnell die Zeit. In diesem 

Jahr hörten wir neben Kurzgeschichten Gedich-

te von Bienen, Hummeln und Menschen…… (Hrsg 

Eberhard Scholing, Reclam). Lassen Sie sich über-

raschen, welche Tiere uns 2025 begleiten werden.  

Das nächste Treffen findet am 2. Dezember 2024 

statt.

Treffen im kommenden Jahr am 6. Januar, 3. Feb-

ruar, 3. März und 7. April 2025 Benötigen Sie einen 

Fahrdienst? Dann melden Sie sich bitte bei Elisa-

beth Janßen T 0228 430129 (AB) 

NEUE Zeitschrift in der Ausleihe:

Zu der beliebten Landlust und der informativen 

Mein Garten Zeitschrift können Sie nun auch die 

monatlich erscheinende kraut & rüben - schöner, 

wilder, Biogarten ausleihen.

Zudem für 2025 geplante Neuerung in der Medien-

landschaft: Tonies für die Jüngsten, ab Februar – 

März 2025 auch bei uns in der Ausleihe.

Mehrmals im Jahr beschaffen wir neue Bücher aller 

Genres. Hierfür benötigen wir auch Sie.

Kommen Sie vorbei und geben uns ihre Tipps und 

Anregungen für unsere Neueinstellungen.

 

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachts-

fest und alles Gute für 2025 

Ihr Büchereiteam
           

K atholische	   			   Öffnungszeiten

Ö ffentliche				    Mittwoch  16.00 - 18.00 Uhr	  

B ücherei, St. Antonius, Holtorf		  Sonntag   10.15 - 11.15 Uhr
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Holtorf | Chor

Die Chorgemeinschaft St. Antonius Holtorf 1880 
e.V. ist ein gemischter vierstimmiger Chor und 
probt innerhalb eines breiten Musikspektrums 
jeden Montag um 19.30 Uhr im Pfarrheim von 
Holtorf. 

Am 13. Oktober 2024 hatten wir ein wunder-
schönes Geistliches Konzert im Historischen 
Gemeindesaal der Erlöserkirche in Bad Godes-
berg. 

Vor zahlreichen Gästen aus Holtorf und Bad Go-
desberg sangen wir mit viel Freude die „Schu-
bertmesse in G“ sowie „Cantique de Jean Raci-
ne“ von Gabriel Faurée und „Regina Coeli“ von 
W.A. Mozart. Der anspruchsvolle Auftritt mit 
neun Instrumentalisten „Junge Virtuosen Köln“, 
der Pianistin Ekaterina Klewitz und den vier So-
listinnen und Solisten aus dem Kinder- und Ju-
gendchor des Theater Bonn unter der bewährten 
Gesamtleitung unseres Chorleiters Andrey Tele-
gin war für alle ein besonderes und großartiges 
Erlebnis.

Am 10. November haben wir am Mirjamsonn-
tag gemeinsam mit der evangelischen Gemein-
de den Gottesdienst in der Nommensen-Kirche 
musikalisch mitgestalten dürfen.

Bei der traditionellen Weihnachtsfeier am 1. 
Advent des Bürgervereins Holtorf-Ungarten in 
„Dreizehn Linden“ wird die Chorgemeinschaft 
mit den Senioren und Seniorinnen altvertraute 
Weihnachtslieder singen.                  
                                                                           
Im Rahmen der Veranstaltung „Treff. Holtorf“ 
am 20. Dezember 2024 geben die Chorgemein-
schaft und das Barock-Ensemble Bon(n) um 
18:00 Uhr ein Weihnachtskonzert in der Holtor-
fer Kirche. Gemeinsam mit den „United Voices“ 
aus Horhausen proben wir im neuen Jahr  für ein 
Friedenskonzert im Mai 2025.

Im Namen der Chorgemeinschaft wünsche ich 
allen Leserinnen und Lesern eine schöne Ad-
vents- und Weihnachtszeit!

Irmgard Hoffmann, Vorsitzende

MUT ZU NEUEN ENTDECKUNGEN			 
	 Chorgesang hat in Holtorf eine lange Tradition
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St. Antonius | Ev. Kirchengemeinde

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE BEUEL
	 Bezirk Beuel-Ost  

Herzlich grüße ich Sie mit Worten aus dem Buch des 
Propheten Jesaja (Jesaja 60,1)
Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, 
und die Herrlichkeit des Herren geht auf über dir!                                                                                                                                             
   
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen eine helle und ge-
segnete Advents- und Weihnachtszeit.

Ende des Jahres gehen Pfarrerin Bettina Gummel und 
Küsterin Claudia Curtius in den Ruhestand. Das be-
deutet eine große Veränderung. Das Presbyterium be-
schäftigt sich schon seit geraumer Zeit mit der Frage, 
wie es danach gut weitergehen kann. Natürlich wird 
vieles anders. Die gute Nachricht: Vieles kann in gute 
Hände gelegt werden und kann sich in neuer Verant-
wortung weiter- und ggf. auch neu entwickeln. 
Vom Pfarrteam der Kirchengemeinde übernimmt 
Pfarrerin Ebba-Christina Kompa die Verantwortung 
für die Nommensen-Kirche (zusätzlich zur Nach-
folge-Christi-Kirche) und ist für die Seelsorge, für 
Taufen, Trauungen, Beerdigungen und Gottesdienste 
zuständig – natürlich in Zusammenarbeit mit den an-
deren Pfarrerinnen und Pfarrern der Kirchengemeinde 
Beuel. 
Da die Kapazität der Pfarrpersonen ab 2025 um 
25 % reduziert wird, muss auch die Anzahl der Gottes-
dienste der Kirchengemeinde in vergleichbarer Grö-
ßenordnung reduziert werden. 
Dabei werden die Nommensen-Kirche in Pützchen 
und St. Antonius in Holtorf als eine Predigtstätte be-
trachtet. An jeder der Predigtstätten der ev. Kirchen-
gemeinde wird, sofern keine Schulferien sind, min-
destens zwei Mal im Monat Gottesdienst gefeiert. Das 

bedeutet konkret: Wenn es in einem Monat nur zwei 
Gottesdienste gibt, werden beide in der Nommen-
sen-Kirche gefeiert. Wenn es mehr als zwei gibt, wird 
der dritte Sonntag im Monat wie bisher um 11.15 Uhr 
in St. Antonius gefeiert – nur eben ab 2025 nicht mehr 
an jedem 3. Sonntag im Monat. Die beiden ökumeni-
schen Gottesdienste in St. Antonius im Januar und im 
September sollen auf jeden Fall weiter berücksichtigt 
werden.

Wir feiern unsere Gottesdienste am 3. Sonntag im 
Monat in St. Antonius, Holtorf um 11.15 Uhr
die nächsten am:
•	 15. Dezember, 11.15 Uhr mit Pfarrerin Gummel
•	 24. Dezember, 16.00 Uhr, Familiengottesdienst 

mit Krippenspiel, mit Pfarrerin Gummel
•	 21 Januar, 17:00 Uhr ökumenischer Gottes-

dienst mit Pfarrer Melchior und N.N. 
•	 16. März, 11.15 Uhr 
•	 20. April, 11.15 Uhr, Ostersonntag mit Abend-

mahl

Einladung zum Mitmachen beim Krippenspiel
Wir freuen uns über alle Kinder und Jugendlichen, die 
dieses Jahr beim Krippenspiel mitmachen möchten. 
Es wird am Heiligen Abend, also am 24.12., um 16.00 
Uhr im Weihnachtsgottesdienst aufgeführt. Die Pro-
ben-Termine sind samstags im Blauen Haus.
Wir freuen uns über Anmeldungen (bitte so schnell 
wie möglich) bei Pfarrerin Bettina Gummel, gerne eine 
kurze Nachricht per Telefon oder Mail.

Herzliche Einladung zur Seniorenadventsfeier am 
Mittwoch, 11. Dezember, 15.00 Uhr im Gemeindezen-
trum Nommensen-Kirche. Bitte melden Sie sich dafür 
an bei der Küsterin Claudia Curtius, email: Claudia.
curtius@ev-kirche-beuel.de, 
Tel: 48 54 14.

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Bettina Gummel, Pfarrerin

 		
Kontakt: 	  Pfarrerin Bettina Gummel, 
	  Am Weidenbach 21, Tel. 43 16 61
	  bettina.gummel@ev-kirche-beuel.de

ab Januar 2025: Pfarrerin Ebba-Christina 
Kompa, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 8, 
Tel. 0176 2280 64 08, 
ebba-christina.kompa@ekir.de



33

Christ König | Kinderchor 

Wir singen für Sie – Sie singen mit uns! Das 
ist nicht nur das Motto des jährlichen Ad-
ventsliedersingens mit dem Kinder- und Ju-
gendchor, es gilt auch für jede Familienmesse 
mit dem Kinderchor und jeden Gottesdienst 
mit dem Jugendchor. Gerade in der Advents- 
und Weihnachtszeit sind Kinderstimmen be-
sonders gefragt, und mit viel Freude tragen 
die 5- bis 12-Jährigen die einstudierten Lie-
der vor. Höhepunkt dieser Wochen ist natür-
lich die Kinderchristmette am Heiligabend 
um 16 Uhr, die musikalisch hauptsächlich mit 
klassischen, aber kindgerechten Weihnachts-
liedern gestaltet wird. Natürlich darf auch das 
von den Kindern aufgeführte Krippenspiel 
nicht fehlen. In der Heiligen Nacht wird dann 
der Jugendchor die Christmette um 22.30 Uhr 
festlich gestalten. 

Damit alle Melodien und Texte rechtzeitig 
„sitzen“, haben die jungen Sänger:innen so-
fort nach den Herbstferien mit den Proben 
dafür begonnen, und schon im November 
tönten regelmäßig weihnachtliche Klänge aus 
dem Pfarrsaal. Dabei sind die Jüngsten in un-
serem Kinderchor noch im Vorschulalter. Sie 
üben mit Begeisterung die Refrains und die 
kurzen Kanons. 

Das Singen im Chor trainiert nicht nur Gehör 
und Stimme: Auch das Selbstbewusstsein 
wächst im Chor und bei den Auftritten. So 
übernehmen die älteren Kinder, die schon län-
ger im Chor singen, sehr gern ein kleines Solo 
und singen eine Strophe allein oder zu zweit 
ins Mikrophon. 

Nach Weihnachten erklingen dann wieder 
ganz andere Töne in der Chorprobe: Wir be-
ginnen mit dem Musical „Das geheime Leben 
der Piraten“ von Andreas Schmittberger, das 
im Mai auf der Bühne im Pfarrsaal aufgeführt 
werden soll. Kinder, die dabei mitmachen 
wollen, sind herzlich eingeladen, einfach in 
eine Chorprobe zu kommen. Diese findet für 
die jüngeren (bis zur 4. Klasse) donnerstags 
um 15 Uhr im Pfarrsaal statt, für alle ab der 
4. Klasse samstags um 10.30 Uhr (nach Ab-
sprache mit der Chorleiterin). 

Andrea Honecker, Leiterin Kinder- und Ju-
gendchor Christ König

IM ADVENT BESONDERS GEFRAGT	

	 Vom klassischen Weihnachtslied bis zum fetzigen Musical

Im Kinderchor wird eine gute Gemeinschaft gepflegt. 
Dazu gibt es neben dem Singen schöne Aktionen, wie 
hier beim Stockbrotbacken.
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Christ König | Bücherei

Neuerdings klappert es in der Bücherei. Und 
das bedeutet: Ein Kind hat einen Tonie (in 
der Dose) ergattert. Seit die kleine Eule, Con-
ni, Mama Muh und viele andere als niedliche 
Hartgummi-Figürchen bei uns eingezogen 
sind, haben sie bei unseren kleinen Leserin-
nen und Lesern einen wahren Run ausgelöst. 
Denn man kann mit ihnen nicht nur spielen, 
sondern sie zuhause auf ein digitales Ab-
spielgerät, die Tonie-Box stellen, die dann aus 
dem Internet das entsprechende Hörspiel he-
runterlädt. 

Die Bücherei ist ein richtiger Familientreff-
punkt. Wir haben allein rund 700 Bilderbücher, 
und davon gehen an jedem Ausleihtag etli-
che über die Ausleihtheke. Gleichzeitig kann 
man bei uns immer die neuesten Romane 
für Kinder wie für Erwachsene finden, dazu 
Sachliteratur, Tiptoi-Bücher, Spiele, aktuel-
le Zeitschriften und und und. All das ist jetzt 
auch ins richtige Licht gerückt, denn in den 
Sommerferien wurden – bei laufendem Aus-
leihbetrieb – LED-Lampen und zugleich eine 
neue Deckenkonstruktion eingebaut und die 
Wände gestrichen. 

Beliebt sind auch unsere vielfältigen Veran-
staltungen: Autorenlesungen im Rahmen des 
Beueler Bücherfrühlings, des Käpt’n Book-Le-
sefests oder unserer Buchausstellung sowie 
die Formate Café-Treff (monatlich) und Lite-
raTreff (alle zwei Monate, s.u.).

Viele Leserinnen und Leser nutzen inzwi-
schen unseren Onlinekatalog (zu finden über 
die Homepage www.kathkirche-am-ennert.de 

oder www.eopac.net und die Eingabe der PLZ 
53229), um in Ruhe zu stöbern und sich ihre 
Wunschtitel zu reservieren oder ausgeliehene 
Medien zu verlängern.

Und so können Sie die Bücherei unterstützen: 
Bestellen Sie Ihre Medien bei www.borrome-
dien.de, klicken im Bestellvorgang unter „3. 
Bestätigen“ an: „Ja, ich wurde von einer Bü-
cherei vermittelt“ und wählen unter der Post-
leitzahl 53229 die „KÖB Christ König“ aus. Wir 
erhalten so eine Provision für die Anschaf-
fung neuer Medien. Vielen Dank!       

Brigitte Linden

DER RUN AUF DIE TONIES
	 Medien entdecken und ausleihen, spielen, andere treffen 

Kinder lieben es, in der Bücherei zu schmökern.

Beliebter Tonie: 
Leo, der kleine Le-
opard, überwindet 
seine Angst vor 
dem Baden mit 
Hilfe der Songs der 
Badeente.  
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Holzlar |  Bücherei

Der Café-Treff

Das Bücherei-Team lädt an jedem dritten 
Freitag im Monat von 15 bis 17 Uhr zum „Ca-
fé-Treff“ ein. Hier sitzt man gemütlich bei Kaf-
fee und Kuchen zwischen den Bücherregalen 
oder im Sommer draußen vor dem Eingang, 
lauscht einer kleinen Lesung und hat Spaß 
mit Brettspielen. Dabei ist dann auch immer 
Gelegenheit, in der Bücherei zu stöbern, dort 
ein Spiel auszusuchen und im Saal zu spielen 
oder Medien auszuleihen. 

Die nächsten Termine: 20. Dezember 2024, 
17. Januar, 21. Februar und 21. März 2025

Der Litera-Treff

Alle zwei Monate stellt Büchereileiterin Dr. 
Brigitte Linden mittwochs nach der Frauen-
messe neue Bücher vor, und mittlerweile hat 
sich ein Kreis interessierter Literaturliebha-
berinnen gefunden, die regelmäßig teilneh-
men, sich aus den Werken vorlesen lassen 
und dann miteinander ins Gespräch kommen. 
Selbstverständlich sind weitere Interessierte 
– ausdrücklich auch Männer – herzlich will-
kommen.

Die nächsten Termine: 8. Januar und 5. März 
2025

Die Bücherei in neuem Glanz: Die Decke wurde komplett ersetzt und mit LED-Lampen ausgestattet
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Christ König | Eine Welt

NEUES AUS SAO JOSE UND USRI
	 Die Partnergemeinde braucht einen Wasserspender

Seit 1982 ist die Pfarrei Christ König mit dem 
„Apoio Fraternal São José do Iguá“, der Ge-
meinde „Brüderliche Hilfe zum Heiligen Josef“ in 
Brasilien verbunden. Zu ihr gehören die staatli-
che Leprakolonie „Tavares de Macedo“ in einer 
Favela nahe der Stadt Itaboraí, etwa 30 km von 
Rio de Janeiro entfernt, und das angeglieder-
te „Educandário São José“ – eine fünfzügige 
Grundschule und ein Kindergarten in Träger-
schaft der Erzdiözese Niteroí und des Franziska-
ner-Ordens. Mit einer monatlichen Überweisung 
von 1.500 Euro zahlt die Gemeinde Christ König 
einen Teil der Lehrergehälter sowie das warme 
Mittagessen für die Kinder. Nun gibt es aber ei-
nen weiteren Finanzierungsbedarf: Da die Som-
mer in Brasilien immer heißer werden, wird ein 
Wasserspender gebraucht, an dem die Kinder 
unkompliziert ihren Durst stillen können. Dafür 
werden Sponsoren gesucht.  

Die Schule in Mittelindien freut sich über gute 
Erfolge 
Um auch armen Kindern der Stammesbevölke-
rung zu einer guten Schulbildung mit Englisch in 
Wort und Schrift zu verhelfen, hat der indische 
Karmeliterorden (CMI) 2006 im Rahmen des 
Sanjeevani Vidhyapeeth Projekts zur nachhalti-
gen Dorfentwicklung in Usri in Mittelindien eine 
Schule errichtet. Seit ihrer Gründung haben die 
Frauen von Christ König mit dem Geld der Kol-
lekte in der wöchentlichen Frauenmesse die 
Schule unterstützt und so Lehrergehälter und 
den laufenden Schulbetrieb mitfinanziert.

Im Sommer erfuhren sie aus erster Hand vom 
Provinzoberen Pater Cyril Kuttiyanickal, der auf 
Deutschlandbesuch war, dass die Schule un-

geachtet des scharfen hindu-nationalistischen 
Kurses der Modi-Regierung ihren Auftrag erfüllt 
und gute Erfolge erzielt: Gegenwärtig hat sie 614 
Schüler vom Kindergarten bis zur 10. Klasse und 
22 Lehrkräfte.  

                Brigitte Linden

Mädchen beim Tag des Spiels im Educandário São José 

Kinder in Usri in ihrer Schulkleidung

Spendenkonten:  

für São José: Kath. KG Christ König, IBAN 
DE47 3806 0186 0600 4520 61, Verwen-
dungszweck: Partnergemeinde  
für Usri: Neues Kerala e.V., IBAN: DE51 
3806 0186 1100 0010 19, Verwendungs-
zweck: Usri-Muthipeedika
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Holzlar | Evangelische Gemeinde

Wenn die Adventszeit naht, geht für den Evan-
gelischen Chor Hangelar-Holzlar ein besonde-
res Jahr zu Ende. In diesem Jahr feierte der Chor 
sein 60-jähriges Jubiläum. Gekrönt wird dieses 
Jubiläumsjahr mit einem Festkonzert am Sonn-
tag, dem 15. Dezember, in der Dornbuschkirche.

Wie gewohnt, unter der Leitung von Bettina Os-
tenrath und begleitet von einem Instrumentalen-
semble sowie fünf Vokalsolist*innen, fügt sich 
das bekannte Oratorio de Noël („Weihnachtsora-
torium“) des französischen Romantikers Camille 
Saint-Saëns in die Vorweihnachtszeit ein. Bis 
heute beeindruckt das relativ kurze Oratorium 
durch seinen pastoralen Charakter, der durch die 
kammermusikalische Instrumentalbesetzung, 
schlicht anmutende Chorsätze und lyrische 
Solopartien geprägt ist. Außergewöhnlich und 
doch vollkommen stimmig fügen sich auch Or-
gel und Harfe in das Werk ein. 

Gut 120 Jahre zuvor, nämlich 1731, hatte Jo-
hann Sebastian Bach seine Kantate „Schwingt 
freudig euch empor“ (BWV 36) ebenfalls in der 
Adventszeit uraufgeführt. Außergewöhnlich ist 
hier vor allem der Verzicht auf die kantatenüb-
lichen Rezitative, die durch Choralstrophen des 
Luther-Lieds „Nun komm, der Heiden Heiland“ 
ersetzt werden. Verbunden werden die beiden 
Vokalwerke vom Oboenkonzert des Italien-
ers Tomaso Albinoni. Wer genau hinhört, wird 
feststellen, dass die beiden Oboen im hier auf-
geführten Werk fast wie menschliche Stimmen 
eingesetzt werden. Insofern fügt sich Albinonis 
Konzert für zwei Oboen und Streicher in einen 
Rahmen, der von der Bach´schen Betonung des 
vertonten Wortes über den Ersatz der menschli-

WEIHNACHTLICHES FESTKONZERT
	 Jubiläum 60 Jahre Evangelischer Chor Hangelar-Holzlar

chen Stimme durch die Oboe bis hin zum gleich-
berechtigten Nebeneinander von Stimme und 
Instrument im Oratorio de Noël reicht.

Das Festkonzert ist der Abschluss eines erfüll-
ten Jubiläumsjahres. Möglich wird dieser mu-
sikalische Höhepunkt der Adventszeit durch die 
Unterstützung des Landesmusikrats NRW und 
des Freundeskreis Evangelischer Chor Hangel-
ar-Holzlar e.V.s. Letzterer wird getragen von 
knapp fünfzig Mitgliedern, die in Zeiten knapper 
Kassen einen Beitrag zur Pflege des kirchen-
musikalischen Lebens in unseren Gemeinden 
leisten wollen und die sich über weitere Unter-
stützung freuen. Der Eintritt ist frei, gleichwohl 
tragen die am Ausgang gesammelten Spenden 
dazu bei, dass weiterhin Konzerte des Kirchen-
chores möglich sein können.

                                                Krischan Ostenrath 
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DA SEIN, WO ES NÖTIG IST
	 Die Holzlarer Caritas unterstützt bedürftige Familien

Christ König | Rat und Hilfe

Steigende Lebensmittelpreise, Energiekrise – 
davon sind bedürftige Familien ganz besonders 
betroffen. Und die Spendenbereitschaft geht zu-
rück. Das spürt auch unsere Caritas Christ König, 
die sich als Ansprechpartnerin in vielen Notla-
gen versteht. Caritas-Beauftragte Birgit Ratz ist 
jeden Freitag von 9.30 bis 10.30 Uhr persönlich 
und telefonisch im Pfarrbüro erreichbar. Termine 
können über Tel. 0228/481274 oder per E-Mail 
an pfarrcaritas@pfarrei-christ-koenig.de vereinbart 
werden. Rund 100 Personen aller Konfessionen 
mit diversen Anliegen (Ausfüllhilfe Formulare, 
Antragstellung, finanzielle Hilfen, materielle Hil-
fen, z.B. dringend benötigtes Fahrrad) nahmen 
2024 dieses Angebot in Anspruch. Birgit Ratz: 
„Manche brauchen auch einfach mal einen Rat.“

Frau Ratz leitet auch den Caritas-Kreis, eine 
Gruppe von Gemeindemitgliedern, die Bedürf-
tige oft über Jahre betreuen. Vor Weihnachten 
überreichen sie 53 katholischen Familien die 
Weihnachtszuwendung in Höhe von 50 Euro pro 
Person. Dafür wurden alle Gemeindemitglieder 
zuvor durch einen Brief, der von Ehrenamtli-
chen in über 1700 Briefkästen gesteckt wurde, 
um Spenden gebeten wurden. Hieraus erzielt 
die Caritas die höchsten Einnahmen: 8659,25 € 
waren es bei der letztjährigen Wintersammlung, 
weitere 5.690,50 € bei der Sommersammlung. 
Die Verkäufe der Klamottenkiste, der Erlös aus 
dem Altkleider-Container sowie Einzelspen-
den machten insgesamt in diesem Jahr weitere 
2.667,06 € aus.

Einzelfallhilfen leistete die Caritas in diesem 
Jahr überwiegend für die Anschaffung moder-
ner, energiesparender Haushaltsgeräte, gab 
Zuschüsse fürs Sommerlager, für Schulmateri-
al etc. für die Kinder. Größere Ausgaben kamen 
einer Familie mit mehreren Kindern und kranker 
Mutter zugute sowie einer ukrainischen Fami-
lie für die Renovierung und Ausstattung einer 

Wohnung. Außerdem wurden Zuschüsse zum 
Ausgleich von Stromschulden gegeben, wenn 
Stromsperren zu erwarten waren. In einem Fall 
gab die Caritas Zuschüsse zum Ausgleich von 
Mietrückständen, da Zwangsräumung ange-
droht war. Als Nothilfe für Kinder werden im 
Pfarrbüro Lebensmittelgutscheine in Höhe von 
je 15 Euro ausgegeben, die in Supermärkten ein-
gelöst werden können.  

Seit vielen Jahren ist die Klamottenkiste der Ca-
ritas Christ König ein Renner: Kleidung, Schuhe, 
Taschen, Heimtextilien, Kochtöpfe und Geschirr, 
Spiele und andere nützliche Dinge wechseln hier 
den Besitzer. Delia Heidbrink und ihr Team sind 
unermüdlich im Einsatz: Denn die Klamottenkis-
te speist sich nicht nur aus den gespendeten Sa-
chen, die an den Öffnungstagen vorbeigebracht 
werden. Längst kümmern sich die Damen auch 
um Haushaltsauflösungen und füllen mit nützli-
chen Dingen wieder die Klamottenkiste.

Denn der Bedarf gerade auch an Haushalts-
gegenständen wie Töpfen und Pfannen ist be-
sonders groß, seit so viele Menschen aus der 
Ukraine zu uns geflüchtet sind. Einige haben 
Wohnungen gefunden, die sie einrichten, viele 
sind immer noch in der ehemaligen Landwirt-
schaftskammer in Roleber untergebracht. Aber 
zur Klamottenkiste kommen auch Geflüchtete 
aus anderen Bonner Stadtteilen. 

Es hat sich bewährt, dass der Begegnungs-
kaffee, der von der katholischen und der evan-
gelischen Gemeinde gemeinsam im Pfarrsaal 
organisiert wird, zu den Öffnungszeiten der Kla-
mottenkiste stattfindet. Hier kommen Holzlarer 
mit den Geflüchteten ins Gespräch und erfah-
ren von deren Bedürfnissen. Weiterhin werden 
dringend Wohnungen gesucht. Wer helfen kann, 
melde sich bitte im Pfarrbüro.

Brigitte Linden
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Holzlar | Rat und Hilfe

Die Klamottenkiste
Die Klamottenkiste ist an jedem 2. und 4. Freitag eines 
Monats (außer Schulferien) im Souterrain des Pfarr-
heims geöffnet, in diesem Jahr letztmalig am 13. De-
zember, im neuen Jahr dann wieder am 10. und 24. Ja-
nuar. Abgabe der Kleider- und Sachspenden (Taschen, 
Heimtextilien, Kochtöpfe und Geschirr, Spiele und an-
dere nützliche Dinge) ist an den Öffnungstagen von 15 
bis 16 Uhr, und von 16 bis 18 Uhr kann man nach Her-

zenslust stöbern. Ansprechpartnerin: Delia Heidbrink, Tel.: 0228 / 88681888  

Kindern Freude schenken: Aktion Wunschbaum 2024

Jedes Kind hat Wünsche und träumt von schönen Geschen-
ken, doch bei einem knapp bemessenen Monatsbudget ist es 
für manche Eltern oder Alleinerziehende nicht einfach, diese 
Wünsche zu erfüllen. Daher gibt es die Weihnachtsaktion 
Wunschbaum: Dazu steht jetzt wieder der Wunschbaum an 
einer Stellwand im hinteren Teil der Kirche. Dort kann man 
sich eine Wunschkarte nehmen und dann für das Kind (bis 
elf Jahre alt), das die Karte gestaltet hat, zum Wunscherfüller 
werden. 

Alternativ kann man sich auch einen Wunsch von dem digi-
talen Wunschbaum auf unserer Website aussuchen. Mit dem 
QR-Code oder unter https://www.kathkirche-am-ennert.
de/kirchorte/kirchen/christ-koenig/wunschbaumkathkir-
che-am-ennert.de/ findet man die noch offenen Wünsche: 
einfach eine graue Kugel aussuchen und anklicken.
Das Geschenk (max. Wert: 20,-€), hübsch eingepackt und mit 
der entsprechenden Ziffer versehen, sollte bis 8. Dezember, 
im Pfarrbüro oder in der Bücherei abgegeben werden, damit 
der Caritas-Kreis die Geschenke rechtzeitig zu den Familien 
bringen kann.  

                                                                                 Brigitte Linden
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MIT DER KRAFT DER SONNE
	 Auf Kirche und Pfarrheim sind Photovoltaikanlagen installiert

Christ König | Umwelt

Die Inspiration kam durch die 2021 gegrün-
dete Stabsstelle Umweltmanagement im 
Erzbistum Köln, die mit dem Ziel antrat: „Auf 
jedes Kirchendach eine Photovoltaik-Anla-
ge!“ Der Kirchenvorstand (KV) Christ König 
fand heraus: „Unsere Kirche und unser Pfarr-
heim auf einer Erhebung in Holzlar sind dazu 
prädestiniert, jeden Tag die Kraft der Sonne 
einzusammeln und damit zum Teil der Ener-
giewende hier vor Ort zu werden“, so KV-Mit-
glied Jutta Hinrichs, die das Projekt in die 
Hand nahm. „Wir haben uns bewusst für zwei 
große PV-Anlagen entschieden, um die Dach-
flächen optimal zu nutzen und möglichst viel 
Energie zu erzeugen – für den eigenen Ver-
brauch, aber auch zum Einspeisen ins Bonner 
Stromnetz. Denn wir wollen nicht nur über 
Nachhaltigkeit und Energiewende reden, son-
dern unseren eigenen Beitrag dazu leisten.“ 
Inzwischen hat die Firma Graf Solar die An-
lage installiert.

Das Kirchendach besteht aus einem Sat-
teldach mit 30 Grad Dachneigung. Die 
Süd-Seite wurde mit Photovoltaik voll belegt: 
mit 64 Solar-Panels auf 125 Quadratmetern. 
Hieraus ergibt sich die mögliche Anlagen-
leistung von 27 Kilowatt-Peak (kWp) produ-
zierten Stroms. Das bedeutet, dass auf dem 

Kirchendach voraussichtlich jährlich rund 
27.000 Kilowattstunden Strom erzeugt wer-
den.

Das Pfarrheim hat ein flaches Satteldach 
mit einer Dachneigung von 20 Grad. Die 
dem Kirchplatz zugeneigte Süd-Ost-Seite ist 
komplett mit 70 Panels auf 136 Quadratme-
tern belegt, die eine Leistung von 29 kWp pro-
duzierten Stroms erbringen. Jutta Hinrichs: 
„Zusammen betrachtet, nutzen beide Dächer 
die Sonne als Energielieferant optimal den 
ganzen Tag.“

Sowohl in der Kirche als auch im Pfarrheim 
wurde zudem ein Batteriespeichersystem (10 
kWh) eingebaut, sodass der Eigennutzungs-
grad bei 14,8 bzw. 14,1 Prozent liegt. Die In-
vestitionskosten in Höhe von 120.000 Euro 
wurden durch Rücklagen der Gemeinde ge-
deckt, abzüglich der Solarförderung der Stadt 
Bonn in Höhe von 11.250 Euro.

Weitere Pläne des Kirchenvorstands zu mehr 
Nachhaltigkeit, etwa die Umstellung der Hei-
zung des Pfarrheims auf eine Wärmepumpe, 
werden sich aus einem in Auftrag gegebenen 
Gutachten einer Energieberaterin ergeben.                       

Brigitte Linden

Auf den Dächern von Kirche und Pfarrheim wurden Solar-Panels installiert.
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Frau Pfarrerin Bettina Gummel ist eine fürsorgli-
che Seelsorgerin. Sie ist eine Frau mit Herz und 
eine Powerfrau wie unsere Heilige Adelheid. Wir 
behalten die Begegnungen fest in unseren Her-
zen, mal in der Nommensen-Kirche, mal an St. 
Adelheid. Wir denken an den Weltgebetstag Jahr 
für Jahr, die herzliche Begrüßung und Umar-
mung, die guten Gedanken für den Gottesdienst, 
die gute Gemeinschaft aller Frauen, die Begeg-
nung bei der Wallfahrt und an Pützchens Markt, 
mit dem Stab der Äbtissin Adelheid in der Hand, 
an den ökumenischen Gedanken in Pützchen.		
		

Die Frauen der kfd St. Adelheid wünschen al-
les Gute für den wohlverdienten Ruhestand und 
eine gute Zeit. Das Team der Kath. Frauenge-
meinschaft St. Adelheid: Martha Weber, Marga 
Wester, Beate Gronimus, Nicole Herkenhoff, Dr. 
Silvia Link, Doris Lossau, Lilo Patt-Krahe, Barba-
ra Schönfeldt, Helga Witte, Bettina Zaude

Neuer Vorstand des Fördervereins Pfarrzentrum
Am 23. Oktober 2024 führte der Förderverein 
Pfarrzentrum Pützchen seine Jahreshauptver-
sammlung durch. Aus Altersgründen standen 
dabei Willi Härling, der den Vorsitz 15 Jahre in-
nehatte, ebenso wie sein Stellvertreter Wolfgang 
Fabritius, nicht mehr für eine Wiederwahl zur 
Verfügung.  
Die Mitglieder des Fördervereins wählten den 
64jährigen Rechtsanwalt Andreas Gronimus 

einstimmig zum neuen Vorsitzenden. Zu sei-
nem Stellvertreter bestimmten sie Roland Kop-
schetzky. Wie bisher gehören dem Vorstand 
Ulla Büsgen (Schatzmeisterin) und Tanja Wolf 
(Schriftführerin) an. Beide wurden ohne Gegen-
stimmen in ihren Ämtern bestätigt.
Der Förderverein ist eine gemeinnützige Einrich-
tung und hat die Aufgabe, das Pfarrzentrum im 
Schatten der Pützchener St. Adelheid-Kirche 
durch das Einwerben von Spenden und durch 
die Beiträge der Mitglieder dauerhaft auf ein 
gesichertes finanzielles Fundament zu stellen. 
Damit unterstützt er den Trägerverein des Pfarr-
zentrums beim Betrieb des Pfarrzentrums, seit 
sich das Bistum aus dieser Rolle zurückgezogen 
hat. 

Willi Wester

Feiern macht Freun(d)e – Pfarrfest im Mai
Am Wochenende 24. und 25. Mai 2025 wird sich 
das Pfarrzentrum in Pützchen und der Adelhei-
displatz davor wieder in einen Ort fröhlichen 
Treibens verwandeln. Das Pfarrfest beginnt am 
Samstagabend mit dem Gottesdienst um 17.00 
Uhr. Bei hoffentlichem guten Wetter kann man 
danach bei Musik und Getränken draußen zu-
sammensitzen. Am Sonntag geht es nach dem 
Gottesdienst um 11 Uhr weiter. Herzliche Einla-
dung!

Silvia Link für den Pfarrausschuss St. Adelheid

Pützchen | Meldungen

DANK UND AUSBLICK
	  Abschied von „unserer“ Pfarrerin

Von li.Tanja Wolf, Roland Kopschetzky, Andreas Groni-
mus, Ulla Büsgen
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St. Adelheid | Historisches

Eine Urkunde vom 3. September 1299 enthält 
den Beweis! Der Ort Bechlinghoven ist min-
destens 725 Jahre alt. In einem Tauschver-
trag zwischen dem Stift Vilich und Dietrich I. 
von Heinsberg, dem Herrn von Blankenberg, 
übertragen (tauschen) die Beteiligten Güter 
aus ihrem jeweiligen Besitz in Bechlinghoven 
und Attenberg (in der Nähe der Stadt Blan-
kenberg im Siegtal). 

Der Kapitelshof

Bei den „Gütern in Bechlinghoven“, die an das 
Stiftskapitel Vilich übergingen, handelte es 
sich vermutlich um ein landwirtschaftliches 
Anwesen, das in späteren Dokumenten „Ka-
pitelshof“ genannt wird. Das Stift Vilich hatte 
diesen Hof bis zur Säkularisation 1803 in sei-
nem Besitz. Danach gelangte er in Privatbe-
sitz. Vermutlich ist der Hof im Laufe des 19. 
Jahrhunderts abgegangen.
Von dem Kapitelshof ist kein Bild überliefert. 
Lediglich eine Karte von Tranchot-Müffling 
aus dem Jahr 1819 belegt, dass im heutigen 
Straßendreieck, das die Müldorfer Straße mit 
der Alten Schulstraße verbindet, ein sehr gro-
ßes Gehöft bestand.

Siedlungsplatz der Merowinger
Vermutlich ist die Besiedlung der Flächen 
rund um den Ort deutlich älter. 
Archäologische Funde bei Grabungen des 
LVR-Amt für Bodendenkmalpflege ent-
lang der B56 zwischen Vilich-Müldorf und 
Bechlinghoven belegen Grubenhäuser, in 
denen verschiedene Handwerke ausgeführt 
wurden, wie z. B. die Textilherstellung, die 
Metallverarbeitung, die Verarbeitung von 
Lebensmitteln (Backen) und die Produktion 
handaufgebauter Gefäßkeramik. Sie kön-
nen der zweiten fränkischen Siedlungswelle 
(sog. Rodeperiode) zwischen 500 und 800 
zugeordnet werden. Die Menschen, die sich 
damals niederließen, waren Merowinger. Sie 
gehörten zum ältesten bekannten Königsge-
schlecht der Franken. Damit ist der Nachweis 
geführt, dass Bechlinghoven als Siedlungs-
platz mindestens 1000 Jahre alt ist.
Ein Arbeitskreis aus sechs Bechlinghovener 
Bürgern hat in den vergangenen Monaten ver-
schiedene Projekte organisiert, um das Orts-
jubiläum gebührend zu feiern.

725 JAHRE BECHLINGHOVEN 
	  Projekte zur Feier des Ortsjubiläums – Bildband erscheint 
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Pützchen | Kulturgeschichte 

Gedenkstein
In der zentralen Grünanlage (Ecke Marktst-
raße/Alte Schulstraße) wurde ein Gedenkstein 
errichtet. Die 150 cm hohe Basaltsäule trägt 
das Datum 1299 und wurde vom Schirmherrn 
des Jubiläumsjahres, dem Landtagsabge-
ordneten Guido Déus, und dem Beueler Be-
zirks-Bürgermeister Guido Pfeiffer enthüllt.

Straßenfest
Beim anschließenden Straßenfest fei-
erten über 600 Gäste mit. Bei sonnigem 
Spätsommerwetter traten das Bläsercorps 
„Auel-Gau“, die neue Schulband des Kardi-
nal-Frings-Gymnasiums „BrassGass“ sowie 
die spanische Gruppe „Los Manolos“ auf.

Geschichtsweg
Ein webbasierter Geschichtsweg hält an zwölf 
Stationen dauerhaft interessante Informatio-
nen zu historisch bedeutsamen Plätzen in 
Bechlinghoven bereit. Der Rundweg (3 km) 
führt zu großformatigen Bildern mit histori-
schen Motiven, die auf Stromkästen aufge-
malt sind. Wenn man den QR-Code mit dem 
Smartphone scannt, wird man auf die Inter-
net-Seite des Geschichtsweges geleitet, wo 
man weitere Details zu dem Motiv erfährt. Die 
Gestaltung hatte der Maler Rolf Kess über-
nommen. 

„Bechlinghoven und Pützchen – damals und 
heute“
Schließlich wollen die Organisatoren ei-
nen Bildband mit historischen und zum Teil 
bisher nicht veröffentlichten Bildern von 
Bechlinghovener und Pützchener Gebäuden 
und Straßenzügen herausgeben. In dem über 
100 Seiten starken Buch wird auf jeweils ge-
genüberliegenden Seiten einem historischen 
Foto die aktuelle Ansicht gegenübergestellt.
Das Buch wird voraussichtlich ab Mitte De-
zember erhältlich sein. Es wird gegen eine 
Spende abgegeben. Bestellungen sind über 
die Homepage www.bechlinghoven.com 
möglich. Dort erhalten Interessierte auch 
weitergehende Informationen zum Jubilä-
umsjahr.
Der Erlös aus dem Jubiläum wird sozialen 
Zwecken in Pützchen und Bechlinghoven zu-
gutekommen.

Willi Wester
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| Weihnachtsgottesdienste

GOTTESDIENSTE IN DER ADVENTS- 
UND WEIHNACHTSZEIT

Datum Uhr-
zeit

Was Ort

30.11.2024 17:00 Heilige Messe bei Kerzenschein St. Adelheid

18:30 Wort-Gottes-Feier Christ König

01.12.2024 09:30 Heilige Messe St. Antonius

11:00 Morgenlob St. Adelheid

11:00 Heilige Messe mit Impuls für Kinder und Familien Christ König

07.12.2024 17:00 Heilige Messe bei Kerzenschein
musikalische Mitwirkung des Ennert-VOCALIS-Chores

St. Adelheid

18:30 Wort-Gottes-Feier Christ König

08.12.2024 09:30 Heilige Messe St. Antonius

11:00 Morgenlob St. Adelheid

11:00 Heilige Messe mit Impuls für Kinder und Familien Christ König

10.12.2024 14:30 Festgottesdienst, anschließend Adventfeier der Frauen-
gemeinschaft im Pfarrzentrum

St. Adelheid

14.12.2024 18:30 Wort-Gottes-Feier als Lichterfest „Auf den Spuren der 

Heiligen Lucia“ mit den Kommunionkindern, anschlie-

ßend Punsch am Lagerfeuer

Christ König

15.12.2024 09:30 Heilige Messe St. Antonius

11:00 Morgenlob St. Adelheid

11:00 Heilige Messe mit Impuls für Kinder und Familien Christ König

18.12.2024 18:30 Versöhnungsgottesdienst, anschließend Beichtgele-
genheit

St. Adelheid

21.12.2024 17:00 Heilige Messe bei Kerzenschein musikalische Mitwir-

kung des Quattro Sonore Ensembles

St. Adelheid

18:30 Wort-Gottes-Feier Christ König

22.12.2024 09:30 Heilige Messe St. Antonius

11:00 Morgenlob St. Adelheid

24.12.2024, 
Heiligabend

15:00 Familienwortgottesdienst St. Adelheid

9:30 Heilige Messe St. Adelheid

16:00 Familienchristmesse mit dem Kinderchor Christ König

16:00 Krippenspiel für Kleinkinder Pfarrheim 

Christ König

17:00 Messe am Heiligen Abend musikalische Mitwirkung des 

Chorensembles an St. Adelheid

St. Adelheid

19:00 Messe am Heiligen Abend St. Antonius

22:30 Christmette mit Jugendchor J.C. and the gang Christ König
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| Weihnachtsgottesdienste

Datum Uhr-
zeit

Was Ort

25.12.2024, 
1. Weihnachtstag

09:30 Festmesse mit festlicher Orgelmusik & Querflötistin St. Antonius

11:00 Festmesse mit der Sopranistin Martina Runkel Christ König

26.12.2024, 
2. Weihnachtstag

09:30 Heilige Messe St. Antonius

11:00 Heilige Messe mit Kindersegnung Musikalische Mit-
wirkung des Kantatenchores & Ennert Ensemble

St. Adelheid

11: 00 Heilige Messe mit Kindersegnung Christ König

28.12.2024 17:00 Vorabendmesse St. Adelheid

18:30 Wort-Gottes-Feier Christ König

29.12.2024 09:30 Heilige Messe St. Antonius

11:00 Morgenlob St. Adelheid

11:00 Heilige Messe Christ König

31.12.2024, 

Silvester

17:00 Jahresabschlussmesse mit Festlicher Orgelmusik St. Adelheid

18:30 Jahresabschlussmesse mit Festlicher Orgelmusik Christ König

01.01.2025
Neujahr

10:00 Neujahrsmesse mit Festlicher Orgelmusik St. Antonius

04.01.2025 17:00 Vorabendmesse Musikalische Mitwirkung des Kam-
merchores an St. Adelheid

St. Adelheid

18:30 Wort-Gottes-Feier Christ König

05.01.2025 09:30 Heilige Messe; Aussendung der Sternsinger St. Antonius

11:00 Morgenlob St. Adelheid

11:00 Heilige Messe Christ König

06.01.2025 18:30 Festmesse Christ König

11.01.2025 17:00 Heilige Messe mit allen Sternsingern St. Adelheid

18:30 Wort-Gottes-Feier Christ König

12.01.2025 09:30 Heilige Messe St. Antonius

11:00 Morgenlob St. Adelheid

11:00 Heilige Messe, anschließend Neujahrsempfang Christ König

Alle Gottesdienstzeiten und -orte unter Vorbehalt. Bitte informieren Sie sich vorab über die 
Homepage und die Pfarrnachrichten.
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| Advent

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER
Sonntag, 1. Advent Kirchentür Dornbuschkirche, 

Dahlienweg 4

Montag, 2.12. Kirchentür Christ König, 
Christ-König-Str. 15

Dienstag, 3.12 Familie  Carvajal Soto/Fechner,
Am Friedhof 8

Mittwoch, 4.12. Familie Schneider, 
Giersbergstrasse 29

Donnerstag, 5.12. Familie Pietsch, Am Weiher 3a

Freitag, 6.12. Familie Szathmary, 
Küppersgarten 12

Samstag, 7.12. Weihnachtsmarkt an der Mühle

Sonntag, 2. Advent Familie Lütz, Paul-Langen-Str. 7

Montag, 9.12. Popchor SingTogether, Dorn-
buschkirche, Dahlienweg 4

Dienstag, 10.12. Familien Blume/Specht,
Hardtweiherstr. 21

Mittwoch, 11.12. N.N.

Donnerstag, 12.12. Familien Au/Skolik, 
Am Steinbach 4

Freitag, 13.12. Familien Nickel/Schönborn, 
Rothwiesenweg 12

Samstag, 14.12 Familie McCaskill,
Heidebergenstr. 13

Sonntag, 3. Advent Familie Heid, 
Siebengebirgsstr. 60

Montag, 16.12. Familien Szczendzina/Stein-
haus, Kautexstr. 4c

Dienstag, 17.12. Familienzentrum Am Ennert; 
Gänsewagen, KGS Holzlar

Mittwoch, 18.12 v. Hehl, Am Wolfsbach 19a

Donnerstag, 19.12. HAUS LICHTBOGEN, 
Bergmeisterstück 20

Freitag, 20.12. Gutsmiedl/Schaefer, 
Paul-Langen-Str. 60

Samstag, 21.12 Familie Fiedler, Finkenweg 52

Sonntag, 4. Advent A. Honecker, Kirche Christ 
König, Christ-König-Str. 15

Montag, 23.12 Familie Wissing, Krokusweg 4

der Evangelischen Kirchengemeinde 
Bonn-Holzlar und der Katholischen Pfarrei 

Christ König

Vom 1. bis 23.12.2024

laden Menschen unserer Gemeinden abends 
um 18 Uhr zu sich vor das Haus ein, um ge-
meinsam etwa 15 Minuten innezuhalten, 
Abstand vom Alltag zu finden, zu singen, Ge-
schichten zu hören, ins Gespräch zu kom-
men und so gemeinsam Andacht zu halten. 
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Pfarrer Markus Feggeler, Leitender Pfarrer
Christ-König-Str. 15, 53229 Bonn-Holzlar
Tel.: 4036740, E-Mail: markus.feggeler@erzbistum-koeln.de

Daniel Florentino Barbosa, Kaplan
Tel.: 0171 4802715, E-Mail: daniel.florentino@erzbistum-koeln.de

Jonas Kalkum, Pastoralreferent
Tel.: 0151 2585 1915  E-Mail: j.kalkum@kathkirche-am-ennert.de 

Jennifer Moormann, Pastoralreferentin
Tel.: 015172225843, E-Mail: jennifer.moormann@erzbistum-koeln.de

Dr.  Christoph Hartmann, Diakon im Nebenamt
Tel.: 43334282, E-Mail: chbonn@googlemail.com

FÜR SIE DA

ST. ANTONIUS

Brigitte Schwamborn  

                           
Burghofstr. 2                             	
Tel.: 0228   48 23 84

pfarrbuero@pfarrei-    
st-antonius.de

CHRIST KÖNIG

Margarethe Wiecha   
Gabriele Bröker                                              

Christ-König-Str.15                  
Tel: 0228 48 12 74 

pfarrbuero@pfarrei-               
christ-koenig.de

ST. ADELHEID

Hanne-Lore Patt-Vietzke              

                                                        
Karmeliterstr. 6                 
Tel: 0228 48 21 13 

pfarrbuero@pfrei- 
st-adelheid.de

UNSERE PFARRBÜROS

| Service



Am Ende des Jahres
bin ich 

einfach dankbar
für alles,

was mir geschenkt wurde.


